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Norm

DSt 1872 §48

StPO §364

Rechtssatz

Wenn der Beschuldigte eine Kanzleileiterin hat, die sich seit einer Reihe von Jahren bewährt hat, ohne jemals eine

P<icht versäumt zu haben, so ist ihm ein nicht vorhersehbares Versagen dieser Kanzleileiterin, das in einer

überflüssigen und falschen Kombination ihr zur Kenntnis gelangter Umstände bestand, nicht als Fehler anzurechnen.

Entscheidungstexte

Bkd 9/61

Entscheidungstext OGH 25.05.1961 Bkd 9/61

Beisatz: Vgl auch Entscheidung zu § 23 DSt. (T1) Veröff: AnwBl 1961,111

11 Os 283/64

Entscheidungstext OGH 10.12.1964 11 Os 283/64

Beisatz: Falsche Eintragung im Terminkalender. (T2)

11 Os 179/76

Entscheidungstext OGH 16.02.1977 11 Os 179/76

10 Os 134/78

Entscheidungstext OGH 13.09.1978 10 Os 134/78

Vgl; Beisatz: Keine Verläßlichkeit einer einundzwanzigjährigen, noch kein Jahr tätigen Kanzleileiterin, die überdies

vor nicht langer Zeit ebenfalls ein Säumnis verschuldet hat. (T3)

10 Os 72/79

Entscheidungstext OGH 09.05.1979 10 Os 72/79

Beisatz: Verläßlichkeit nicht vom Alter (hier: zwanzigjährig) der Kanzleiangestellten abhängig. (T4)

Bkd 8/80

Entscheidungstext OGH 20.10.1980 Bkd 8/80

Vgl auch; Veröff: AnwBl 1981,173

Bkd 25/80

Entscheidungstext OGH 17.11.1980 Bkd 25/80

Vgl auch; Beisatz: Das Fehlverhalten einer sonst verläßlichen Kanzleiangestellten eines Rechtsanwaltes stellt ein

unvorhersehbares Ereignis dar, das ihm nicht zugerechnet werden kann (so schon Bkd 8/80 ua). (T5)

Bkd 48/80

Entscheidungstext OGH 01.12.1980 Bkd 48/80

Vgl auch; Beis wie T5

10 Os 16/82

Entscheidungstext OGH 26.01.1982 10 Os 16/82

Vgl; Beisatz: Versehen einer Aushilfskraft kein Wiedereinsetzungsgrund. (T6)

12 Os 181/84

Entscheidungstext OGH 07.03.1985 12 Os 181/84

Vgl auch; Beis wie T2

Bkd 51/89

Entscheidungstext OGH 23.10.1989 Bkd 51/89

Vgl; Beisatz: Es sei denn, daß den Rechtsanwalt selbst an dem Versehen der Kanzleileiterin ein Verschulden trifft

(Auftrag, die Berufungsfrist in den Terminkalender nicht einzutragen). (T7)
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